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Als
uter dem RECTORATU MAGNIFICENTISSIMO,

Bes Durchlauchtigſten Nurſten und ecem

Ftitdrich Nugüſtus
Woniglicßenund Bathſ Vhur Wrintzensc.

PRO RECTORE MAGNIFICO,
Wem Woch Wurdigen Sod; Sdlen Moch Nchtbahren

und ochgelahrten
Ga

nm
4 4

vnuuiſt
Menmtannuen

erHeil Schrifft Bochberuhmbten Doctore
und Prof. Publ. der Ehurfl. iRauchßl. Stipendiaten

Hochanſehnlichen Ephors, amb der Academie Hochverdienten
Bibliothecario,

MothSdlen ochachtbahren und Mochgelahrten

roẽl.Prof. Publ. der Philoſophiũden Facult. jetziger Zeit Hochanſehnlichen

DECANUMZuff der Weltberuhmoten Tniverſitat Wittenberg
Der WohlEdle vroßachtbare und Woulgelahrte

Werr Whriſtian Withelm Wolland
5. Theol. 5ie bochſte Ehre der PHILOSOPHIE4 22 Ya-

Den 27. April. A. 1705. ruhmlich erlangete
Wurde daju aus Wellhauſen alſo Gluck gewunſchet

von nachaeſetzten
Hohen Patrontn/ Vornehmen Gonnern und guten Freunden.

Muhlhauſen Druckts mit Bruckneriſchen Schrifften.
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Und ſo hierdutnhedrr ubm auch beyden Sternen ſtehſt
 Dhpſts ſthrieb mit glukwunſchender Feder

l G. B. Petri,
Praæſes des Oonſiſtor. ju Mulhauſen und. Hohnſteiniſcher

lll Land. Syndicus.

AVi velut latis equus acer, agris
Utudi exultm, metuiqye daci
Præmiorum expern Playuit profunda
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Sive Te Paulus, ſucra ſive verba
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Ad,Nobilisſimum Clarisfimium Doctisfimumqve Dominum

CHRISTIANUM WILHELMUM VBbolland
SUMMI IN. PHILOSOPHIA HONORIS

Candidatnm Eximium

ACADEMIA VITTENBERGENSI224 ethAmicum
pl. Houorandum.

t IuutWElicium, gti totus eras inſigne Lycei21

In
dun  A ναα 5Gæſ; otirs. 35g-

Primitias meriticarpas qvas addit, honoris,
Xæ.Vittenberga Tihi, qvæ nos hoc pignore certos

Reddit: Te Patriæuderux indvulgare futunim
CGeorg ndr. Platßner

u? dbenator Molhuſin. p.t. Prætor
4¶ —A.

Cummos in Sophiæ ſtudio decernit honorer
J lnclyta, mi Fili, Leucaus almas tibl. y

Gratulor, atqve precor divinum pectere. Numen,
Virtutis ſtimulus ſit decus nocce gatum.

Interea Studiis pietatem jiinglto veram.71

ia pEt tunc adiiciet cetexa l  elij.
HE2ES Ex Afectu paterno adpeſuit

 b”hÊè Solland.

WergttitDarff Er ins Vollelunh inn

Ein Lohn den Niemandt

Wo Er den Ehren: Lohnoor

Da Jhm Alræens Hanby

Die HGottesfurcht und Guth.

Sein anaeflammter Sinn rur: Ahri ur

Sein ehrriges Gebeth hat Jhm dieß Gluck erhalten
Exin ſeuerlger eleiß hat Jhm dies Land verdiehnt.

Drumb .kan ſolches nun mit voller Luſt verwalten
Und ſchaffen/ daß hierdurch ſein Denckmahl ewig grunt.

71.v 28 a



Nuhn! der zum Nahmenitzt noch einen M. will ſetzen.
Wird ſolchen (glaube ich) auch zieren mit dem D.

Und eines hohen Ambts in Kirchen wurdig ſchatzen
Jch wunſche daß es bald geſchehn mag: Adieu.

Mit dieſem Wenigen hat in Eylfertigkeit ſeinenH&n.
Vetter zum gluckwunichendem Andencken (bey ſeiner

Magilters Wurde) beehren wollen.

Adolpb VVilbelm Rotſchier.
Kg Ein Geiſt betrauter Freund I will ſich empor jetzt ſchwingen
aauo Nachdem bemuh'ter eleiß dir groſſes Licht gebracht
Das Freuden VOLLrE LAND läſt frohe Lieder klingen

Und ſolche hab'; auch Jch mit recht DJR augedacht.

Iii—
Dein Ruhm ſteig' uber no Er mehre deme Thaten

So ſpricht des Baters Mund: der Sohn iſt Mir geraten.
Jn Eilfugte dieſes wohlmeinend anbei des Hr. Vollands

Ergebener Friund

G. C. Perri,
J. u. C.n uumm—u hercius acinn nmt Apollo,Cle igitur capiti nu

rn merucre tuac?Su btile ingenium,  umove exacta venuſtas, Virtur
Et caſtigati formula judicii.

Haec tua ſunt, VOLL ANDE, triplex à Numine donum,
Et quae dlena trium laus erat, unus habes.

inde SECVNDVS eris, quamvis virtute Secundus
Ac multa nul ſedulitate ſies.

Leucoris applaudit: VOLLANDVS iure meretur
Tergemino titulum remgye Magiſierii.

Cl. Viro, doctrina, ineenio, morumqve elegantia praſtantiſſimo,
Dn. VOLLANDO, Atnico optimo, ſummos honores,

ex merito collatos, gratulatur

AM. lustus Chrißianus Vthenius,
S. Liter. C.

As nutzet groſter Fleiß was nutzen groſte Sorgen
IzwWas nutzte groſte Muh ſie wahrt auch bis an Morgen
as wehr! das wißen nutz wo's nicht auch anbre wuſten

eteshDaß man auffſteten Lleiß Sichitetes hatt befließen?
Drum wohl Mtein Weorter Areundl daß nun ſein Fleiß ſich zeiget
Und in gelehrte Zunfft Jhneinzutteten heißet

Sol ſol wird mit der zeit mit groſten Ruhm und Ehren
Die Za hl der Muſen Schaar mit vollem Lob Er mehren.

Hiemit ſolte glucwunſchend ſeine Schuldigkeit erweiſen

LZPeiri,
LL.Stud,
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